
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg von Berlin    
Abteilung Bürgerdienste, Ordnungsamt, Straßen- und Grünflächenamt 

 
 

Zu Pkt.               der Tagesordnung 
 
 

Bezirksamtsvorlage 

- zur Beschlussfassung - 

für die Sitzung am Dienstag, dem  14.05.2019 
___________________________________________________________________ 

 
 
 

I. Gegenstand der Vorlage: Beschluss der BVV 
Drucks.-Nr. 0790 /XX vom 19.9.2018 
 
Sicherung der Westarpstraße gegen illegales Par-
ken 
 

   
   
   
 
 

  

II. Berichterstatterin: Frau Bezirksstadträtin Christiane Heiß 
   
   
   
III. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Vorlage 

- Mitteilung zur Kenntnisnahme - an die Bezirksver-
ordnetenversammlung weiterzuleiten. 

   
   
IV. Begründung: Ist der Anlage zu entnehmen. 
   
   
    
   
V. Rechtsgrundlage: § 36 BezVG 
   
VI. Auswirkungen auf die Gleichstellung der 

Geschlechter 
 

   
VII. Haushaltsmäßige/ Personalwirtschaftliche 

Auswirkungen 
 

   
VIII. Nachhaltigkeit (s. Anlage)  
   

IX. Mitzeichnung  

Berlin Tempelhof- Schöneberg, den    09.05.2019 
 
 
 
 
Christiane Heiß 
Bezirksstadträtin 



DRUCKSACHEN  
DER BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG TEMPELHOF-SCHÖNEBERG 

VON BERLIN 
  - XX. Wahlperiode - 

                                                                                                                           .2019 
         Lfd.Nr.: 
         Drucks.Nr. 0790/XX 
 
 
M I T T E I L U N G - zur Kenntnisnahme - 
des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin 
über den Beschluss der BVV vom 19.09.2018 Drucksache Nr.0790/XX 
 
Sicherung der Westarpstraße gegen illegales Parken 
 
 
Die BVV fasste auf ihrer Sitzung am 19.09.2018 folgenden Beschluss: 
Das Bezirksamt wird ersucht 
 

1.  mit Hilfe von Pollern oder anderen geeigneten Maßnahmen zu prüfen, 
ob der Bürgersteig und die Pflanzenfläche der westlichen Westarpstraße 
auf ihrer südlichen Seite nicht mehr von LKW und anderen Fahrzeugen als 
Parkflächen genutzt werden. 

2. die Rasenflächen, die als Folge des illegalen Parkens zerstört wurden, 
wieder instand gesetzt werden können. 

 
Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 
 
Nach Prüfung der Situation vor Ort ist eine Sicherung vom Straßenbegleitgrün mit 
Pollern nicht zielführend und kostenintensiv. Erfahrungen mit vergleichbaren Situati-
onen zeigen, dass Parkplatzsuchende solche Poller anfahren, beschädigen und so-
mit ignorieren. 
Vom Fachbereich Grünflächen wird für die kommende Straßenbaumpflanzung prü-
fen, ob auf dem Unterstreifen Straßenbaumpflanzungen möglich sind, die dann mit 
entsprechenden Baumschutzbügeln versehen werden. Damit kann verhindert wer-
den, dass die Fläche für das Beparken genutzt werden kann. 
Um eine Fehlnutzung bis zur Umsetzung einer Baumpflanzung zu verhindern, sollen 
zeitnahe ausgebaute Straßenborde unter Beachtung des notwendigen Schrammbor-
des provisorisch hingelegt werden. 
Mit der vorgesehenen Baumpflanzung kann eine großflächige Instandsetzung der 
Rasenfläche entfallen. 
 
Berlin Tempelhof-Schöneberg, den    .     .2019 
 
 
 
 
Angelika Schöttler                                                                   Christiane Heiß 
Bezirksbürgermeisterin                                                           Bezirksstadträtin 
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